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Leistungsbeschreibung Los 2.2
Art der Maßnahme: Anlage und Einsaat von Blühstreifen für arme, trockene Böden Revier Kleinsee 

Revier Kleinsee
Abt.          Gemarkung           Flur         Flst        ha
179y1       Schönhöhe                3          52       0,25
249y1       Schönhöhe                1          10       0,54
255z1       Schönhöhe                1            6       0,05


Flächengröße 
Fläche in ha                                        Kleinstflächen/Stückzahl
      0,84                                                    3 Flächen                                           

Maßnahmenbeschreibung
Biologische Düngung (Kuhmist);
Bodenbearbeitung: nach Bedarf Pflügen, Grubbern o.ä.;
Einsaat mit der beigefügten Saatgutmischung: mit Drill oder Sämaschine Saatgut anwalzen.
Die Saatgutmischung ist für trockene Standorte geeignet und setzt sich wie folgt zusammen:
Wildarten: Mindestanteil: 60%
Achillea millefolium		Gemeine Schafgarbe		2,5%
Agrimonia eupatoria		Gemeiner Odermennig		1,0%
Anthriscus sylvestris		Wiesen-Kerbel			2,5%
Artemisia campestris		Feld-Beifuß			1,0%
Campanula rotundifolia		Rundblättrige Glockenblume	0,3 %
Centaurea cyanus		Kornblume			3,0%*
Centaurea jacea		Wiesen-Flockenblume		3,0%
Cichorium intybus		Gemeine Wegwarte		3,0%
Crepis biennis			Wiesen-Pippau			1,5%
Daucus carota			Wilde Möhre			2,0%
Dianthus deltoides		Heide-Nelke			0,5 %
Echium vulgare			Gewöhnlicher Natternkopf	3,0%
Galium album			Weißes Labkraut		2,0 %
Galium verum			Echtes Labkraut		2,0%
Hypericum perforatum		Echtes Johanniskraut		1,5%
Hypochaeris radicata		Gewöhnliches Ferkelkraut	0,5%
Knautia arvensis		Acker-Witwenblume		0,5%
Leucanthemum ircutianum	Magerwiesen-Margerite		3,0%
Linaria vulgaris			Echtes Leinkraut		0,3%
Malva sylvestris			Wilde Malve			1,4%
Melilotus officinalis		Gelber Steinklee		2,0%*
Origanum vulgare		Gewöhnlicher Dost		1,0%
Papaver rhoeas			Klatschmohn			3,0%
Pimpinella major		Große Bibernelle		1,0%
Plantago lanceolata		Spitzwegerich			3,0%
Prunella vulgaris		Kleine Braunelle		2,5 %
Salvia pratensis			Wiesen-Salbei			3,5%
Scorzoneroides autumnalis	Herbst-Löwenzahn		0,5%
Silenelatifolia ssp. Alba		Weiße Lichtnelke		3,5%
Silene vulgaris			Taubenkropf-Leimkraut		3,5%
Tragopogon pratensis		Wiesen-Bocksbart		1,0%
Verbascum nigrum		Schwarze Königskerze		0,5%
Trifolium dubium		Faden-Klee			0,5%
Trifolium arvense		Hasen-Klee			0,5%

Kulturarten: Höchstanteil: 40%
Anethum graveolens		Dill				7%
Borago officinalis		Borretsch			6%
Calendula officinalis		Ringelblume			5%
Coriandrum sativum		Echter Koriande	r		6%
Fagopyron esculentum		Echter Buchweizen		8%
Lepidium sativum		Gartenkresse			8%
* Obergrenze

Von den 34 genannten Wildarten sollen für den mehrjährigen Blühstreifen mindestens 27 Arten enthalten sein. Die 6 Kulturarten sollten vollständig in der Mischung enthalten sein. Entfällt eine Kulturart, ist der Wildartenanteil zu erhöhen. Aussaatmenge mind. 0,6 g/m².
Saatgutherkunft: Ursprungsgebiet Ostdeutsches Tiefland.
Das Saatgemisch wird vom Bieter beschafft und ist im Angebot zu benennen.
Flächenvorbereitung mit Traktor, Pflug, Egge und Einarbeitung organischer Dünger Kuhmist.
Der Mist wird mit einem Miststreuer ausgebracht.
Organischer Dünger wird vom Bieter beschafft. Pro Hektar 15t organischer Dünger. 
Nachweis der ausgebrachten Menge mittels Wiege/Lieferschein.
Einbringen des Saatgutes als Drillsaat mit Sä- oder Drillmaschine.
Die Aussaat umgehend anwalzen.
Die Arbeiten beginnen erst nach Einweisung vom Revierförster!!!! 
Bei anderer Vorgehensweise keine Abrechnung der Leistung.

Ausführungszeitraum:
August 2026 / bei entsprechender Witterung  

Übersichtskarten liegen bei.


Das Preisangebot erfolgt über das Formular Bietererklärung Los 2.
Zuschlagskriterium:	niedrigster Preis



